
,M 3«. Kmlzhlalt zur Lmbacher Zeikmg 14.
Februar.

(31-7)
Ausschließende Privilegien.

3?achN^cn?c. ^ri^i!.'ttlen siod erloschen mW wur-
d,n als solcke im Mou^t? Nouember 1864 vom l. k.
Priuileaien'Archlue cinre^iN'irl. lmo zwar:

(Schluß.)
26. Da« Privilegium c>es Johann Ianda. uom

30. Mai 1862. a»f oie Grfinrung metallener Mu«
slerdluclöformen zum Drucken von Sells. Garne,,,
Wcl'cNoffc,, ». rgl.

, 27. Das Privilegium der Vrüc>er Löluenfell»
m,d Hl'fmann. uom 30. Mai 1862, auf die Efin«
dung einer Gtlreipr, Sckälmaschlue.

28. Dlis Prioilessiil.l, veS Nllbslm Samuel
Dobds, »I'm 30. Mm 1862. auf t'ic Etfiudlmy lin.r
coi'tllnullichell Vor-und ?i.,chpr>sse für Rüden. Nepo
u. s. w.

29. Das Prlvilsssium des Adalbert Ueß, oom
2, Mai 1863, al>f oie Erfiliounss, uugel'rannle Z<e>
gel minelst rer Hel'elpresse und mit Zusah besonderer
Vestautitbeilc t>erzustelle:l.

30. Das Pslyill'ginm drs Hieronymus Vo^t.
vom 2. Mai 1863, anf oic Elfmouna., Stoffe jeder
A>t ourch eine cigeutdümliche Zubereitung vor oem
Verl)r,nncn zu l»lvayren.

31. Das Privilegium deS Felik Hoyos. vom 2.
Mal 1863, auf die Erfinoung eines rauchverzcv,rcnk>en
Herdes.

32. Da i Priuilegilllll der Julius Galccki und I
D. Zurliuch, von, 2. Mai 1863. auf die Verlässe,
rung cm den nuS gezogenen Röyren erzeugten eiscr»
l,en Möbeln.

33. î as Prlullegiulll oeö Tbeophil Iedrzsjolveki.
vom 2. Mai 1863. cu>f die Oifinrnn^ eiqelilbumll-
cker Viaoer fur Dampffubrweike auf ttcwöl)u!>ckeu
Str<lß«'n ^>r U'l'erwinduug bedeutender Sieigungeil

34. Das Privilegium des Georg Gerenday. vom
3. Mai 1863. auf ric Elfiiwung einer Hauosae-
masll' ne,

35. Das Privilegium des Joseph Luoolo. vom
2. Mnt 1863, auf die E fin^iog ei"es doppelt wir,
kendeu 'ADlabdcU'nrs (,̂ .,ßp ppr) zum 2W;apfen von
Flüssi.,keitcl! ol'ne Oef'uung des Faßspundes.

36. Das Privilegium des Alermider Weib. vom
5. Mai 1863, auf die Vcrl'sssermig m der Anferti
qll'ig w<issrrt><clnfr uud vor dcr Einwirkung des
SchN'slLss acschiißtrr Schuhe uiw Stiefeln.

37. Das Pr'uilrgium oes August 'Alois Film,
vom 6. Ml,l 18t;3. a»f die C>fi"t>lli,g ,<l>rr e i^ , , .
tvümlichcn Oonstcoction v^n All'alllnssei, fiir Nl,l>cl>
tal'nk. wodurch das Austrockne» deöscltien verdindril
werde.

38 Das Privilegium des Eduard Leopold san
Nudolf Leopold üvcltragel,). vom 7. Mai 1863, auf
die Vert'lff rung der Comrol.Meoapparate.

39. D<,s Privilegium d,s Edmund Pistotiilk.
vom 7. Mai 1863, auf die Erfindung einer Mäh-
maschine fur GraS und Getreide, wodurch das Ley,»
tere zugkich für Garben gehäuft we^e.

40. Das Privilegium des Heinrich VrandeS, vom
8. Mai 1863. auf oic Erfioduug clocr cigentyumli'
chen Ärt englischer Ncilsällcl.

41. Das PriuilegiUln des Stephan Mendl. vom
12. Mai 1863 , anf die Verbesserung der Garte«/'
sprlßrn.

42. Das Privilegium beS Joseph Schachermayer,
vom 14, Mai 1863, auf die Verbesserung des Schmiede»
(Hssmsens und des damit vervuudcueu Lllflkasienö.

43. Das Privilegium der L. ForNcr und F.
Waima. vom 18. Mal 1863, auf bic Verbesserung
der Plwöphor>Zl'mdmasse.

44. Die Privilegium dcs Mla»der Laurent,
vom 14- Mai 1863 . auf die Erfindung uoi, eigen»
thümlichen mechanischen TlanSmissiousnemen.

45. DaS Privilegium dc« Franz Poöuer, vom
15. Mai 1863, auf die Verbesserung seiucö privilege
gcwlscnsn Danlpfmanomctcrs,

46. Das Privilegium des Joseph Fachini, vom
15. Mai 1863. auf die Verbesserung an den trag«
!>cuc» Oiölclleln von Gußeisen und Zinkblech.

48. Das Prioilcgimn drs Emer<ch Kolbniheyer,
vom 19. Mai 1863, auf die Erfindung einer Hoch»
dlllck-DaMpf'ssassee. l>»d Tl)ecmaschinc.

48. Das Privilegium der Albert Friedrich Ni.'dl
und ^cnmch Fischer ldsr Antbeil des ^htercn an
"copold Co,in übera/gaugen), vom 19. Mai 1863,
auf die V.>rl'csscru,'g dcö Glasapruckcs

49 D"2 Privilegium deS Püiras, Kolin, vom
34 N?!i'i 1863, alis dlc Erfindung ^eigcuthümlicher
^.!,.^?>'.^l l,l''u Messen der ttol'mrfrüchtt.
^ ^ P ^ P ^ ^ ' u m deö zranz N M , v o m 2 4
Mai 1863, a,,f die Ersi.dung cnuv e^myumllchen
Tunnel-Eiscnboh:i.Mcll)l'de.

51. D.'s Privilegium des Karl Wmte. vom
24. Mai 1^63. aus die Velbessm,.^ ^ W^ber-
kämme.

52. Das Privilegium des Molaus von Gyar.
mathy. vom 28. Mai 1863, auf rie Verbesserung des
Wechselpfiuges.

53. Das Privilegium t»eS Emanuel Nowotny,
vom 6. Mal 1863, auf die Erfindung Steingut..
PolzeUau, und ndcrhanpl zum Pal.'er'efache dieuende
Thonmassen durch hydrostallschen Druck in bildsamen
Zusteller l)eru»sttllen.

54. Da« Privilegium des Leopold Alexander
Goldlchmiedt. vom 18. Mai 1863, auf die Erfindung
„ner eigenthümlichen Konstruktion ver Lamprli.Cl/lin«
oer für alle Gattungen von OaSölen.

Das «uk Post Nr. 54 aufgeführte Privilegium
ist dluch frelwiUlge Zurückiegluig, aUe üoiigen da^
^egcll sind durch ZeMllilauf erloschen, und es können
dic bezüglichen Privilegien >'V'sHrellmugen von Je«
)erma»n im k k. Pr Vl!eglfn-Al<t>ivt ,ingciehen werrcn.

W>en am 19. Dezember 1864.

(5!,)

Kundmachung.
Bei der am ! . Februar d. I . stattge-

habten 4»2. und 4 l3 . VerloslMss der alten
Staatsschuld sind die Serien «Nummern 236
und 25,2 gezogen worden.

Die Seile 23« enthält Hofkammer-Obll-
qationcn von verschieocnem Z'nsenfußc, und zwar:
Nr. 78450 mit ^incm Fünftel der Kapitals-
summe, Nr. 79tt?2 dis cinschlicßic; Nr «<)0l^
mit der ganzen Kapitalssumme, Nr. ^ iw l t t mil
der Hälfte der Kapltalssumme uud Nr.8W«!> bis
cmschlicßig 9ir. «u^ l l j mit der ganzen Kapl-
talösumme, im Gesammt - Kapitals » Bttrag/
uon l,<»2«.?73 ss.

Die Serie Nr. ?52 cnlhält Allcrl)öchstc
Schuldocrschreibuliaen von p r̂säiiedenem Zinsen-
fuße, und zwar: Nr. l mit einem Fünfz«hntel
oer Kapitalssumme und Nr, ttl bis cinschlleßig
7 »milder ganzr« .NapllalSsumme, im Gesammt-
kapltalöbetraqe von »,»27.74l fl. 4l» kr.

Diese Obligationen werden nach den be.-
stehenden Volsch'lftri, behandelt, und insofern
selbe unter 5°/^ verzinslich sind, dafür auf Vcr»
langen dcr Partcili, nach dcm in drr Kund<
machllng d.S k. k. Finaiizlninistsllumg vom 2tt
Oklobcr l"5-4, Z. 5,^««, verpsscnslichc.-n llm-
stcllungswaßstabc (R G B Nr. ,«u) ü ^ , .
auf östorr. Wahr. lautende Obligationen c»
folgt werden.

Vom k. k< Landeöpräsidium ftr Krain.
Laibach am l « . Februar l«65.

(55—3) pl-»e« Nr. ,03.

Genchtsadjunkteustelle
in Marburg.

Bei dem k. k. Bez<rksgcrlchte Marburg isi
die Stelle eines Adjunkten mit dem Gehalte
jährlicher 735 fl. zu besetzen.

Die Bewerber wollen ihre gehörig beleg,
ten Gesuche — worin die Kenntniß der sloveni-
schen Sprache auszuweisen ist — biS zum

l. M Ä r z d. I .

im vorschriftmäßigen Wege bei dem gefertigten
Präsidium überreichen.

Präsidium deö k. k.Krcisgerichtes Lill i am
7. Februar !6«ä.

( 5 6 - 2 ) Mr. 7tt.

Koukurs-Vcrlautbarnllg.
Bei dem k> k, Kreisgerichtc Ncustadtl ist

eine ?lmtsdicnersstellc mit dem Gehalte von
3,5 fl. ö. W-, oder im Falle der graduellen
Vorrückung von 262 st. 50 kr., odcr von 2lU fl.
in Erledigung gekommen.

Jene, dic sich um diesen oder den- bei der
Besetzung desselben allenfalls in Erledigung kom-
menden Posten eines Gefangenaufsehers mit dem
Gehalte von 262 fl 5U kr. oder eines Dienelögc-
hilfen mit dl'M Gehalte v^n 22h si. 80 kr. bewerben
woUcn, hadcn ihre eigenhändig geschriebenen und
vorschriftsmäßig belegten Gesuche mit Nachweis
sung dcr Kenntnis; dcr '̂andiösprachcn

b i n n e n 3 W o c h e n
vom Hage der dritten Einschaltung dieses Ediktes
in die Laibachfr Zeitung, und zwar dic bereits

Angestellten durch ihre Vorgesetzten beim gefer«
tigten Präsidium zu überrcich.n.

Vom Präsidium des k. k. Kreisa/richtes.
Neustadt! am 7 Fedruar l^tt5.

(47—3) ' Nr74^77.

Kmldmachung.
Vom k. ?. Bezirksamte Radmanngdorf,

als Gelicht, wird hicmit bekannt gemacht:
I n dcr dießgerichtlickrn Deposilenkasse er-

liegen durch mehr als 32 Jahre nachstehende
Depositen:

Post Nr. l . Andreas Toman von Bode«
schllsch zur Ausfolgung der von Josef Stozian
von Kamne am 7. Juni >7«2 gepfändeten
2 Pferde. Die 5»H Zinsen seit »7. Oktober
«üj24 bis »7. Jul i »U3U pr. . . « 4 / , kr.

Post Nr. 2. Josef Deschman und Pri-
mus Dobrauz, wcgen vom Josef Stojan und
G»org Torkar im Orte Kamnc am 27. Mai
>7«2 gepfändeten 4 Pferde. Die 5Hl Zinsen seil
l'7. Okt. l«24 b,S »7. Jul i l«3<» pr. l si 4 l ' / , kr.

Post-Nr. 3. KaSpar Deschman zur Aus.
losung eines vom Georg B>dez am l i Eeptem«
ber »7^3 gepfändeten Pferdes Die 5,"/, Zinsen
stit»7.Okt, l^24bis ,7 .Ju l i l 8 .wpr .2 f l l^kr.

Post-Nr. 4. Mathias Paschern von Doslo»
vitsch , wegen meiner den Smokulschrrn am 27.
'»ugust »7 '̂̂ l abgcpfändeten Kuh. Die Zinsen
für obige Periode l si.

Post-Nr. 5. Primus Deschman zur AuS.
Lösung einer durch einen Gut Podweiner Unter«
than in der Möschnacher Alpe grpfäudeten Ltute
am 7. Juni l7«2. D,e 5° / , Zn,ses, 5 si 7 kr.

Post'Nr. tt. Loienz Voul von Hkblz zur
Auslösung eines durch Jakob Salochar l» der
Möschnacher Alpe g.pfäudeten Pferdes am l7 .
Juni l?«2. Die 5»V« Zinsen . 2 si. 95 kr.

Post Nr. 7. Johann R.sman von Ba«
bresniz zur Auslösung einer durch die Nachbarn von
Bmokulsch im Ölte n«r 0^l'f»8l'll:f'! gepfändeten
Vlchglockc am l<». Aplil l7«2. Die 5 ° / , Zin-
sen 4» ' / , kr.

Posi-Nl-. f< Georg Dollar von W^ben
wegen für die Nachbarschaft von Welbrn ob
tii,.'s R.chlsbetragsK depositirten »«» si ^4 sr.
nach Abzug d,r laut Quittung ddlo. 3. April
l?«4 den Nachbarn von Hraschack, Hl.'biz und
slündentschitsch am schuldigen Beitrag bezahl-
ten :,2 si. 3« kr> ö. W. Dle Zinsen für odige
Periode 3 si. 23 kr.

Post-Nr. l, Andreas Gr i l ; und Bla5Res-
man von Smokutsch für von der Nachbarschaft
Smokutsch gepfändeten 4 Kühe am l 7. Oktober
»784. Tie 5V«, Zinsen . l si I<>'/, sr.

Post-Nr. w . Thomas Erlach von i/okah
für emc dcm Leonhard Vogatei von Lokah ge-
pfändeten Kalbin am 22. August l 7 ^ . Die
5°/<, Zinsen pr m; sr.

Post-Nr. N . Simon Vouk am l?,;tta.
twnskaufschilling für d,n durch die Nachbar-
schasten ?lßling und Birnbaum den Hochhüblern
und Gereuthern in 5er Alpe Roschza gipfände-
ten Ochsen pr. lU si. l<j kr. i« W. Die 5 ^
Zinsen 18 si. »ti kr.

Post'Nr. 12. Iosef Waland von Hofdorf
für die Nachbarschaft Hofdorf wegen einer gê
pfäudeten Kuh am 2 l . Juni I8M>. Die 5"/^,
Zinsen 5 fi. ' / , kr.

Post-Nr. l3 . Georg Ialen von Unter-
görjach, wegen einer dem Josef Poklukar von
Untergörjach in dcr Ilouza gepfändeten Kuh
am 13. I u l i l?95. D ic5° / „ Zinsen 2f l , 82> , kr.

Post-Nr. »4. Andreas Deschman, für dem
Jakob Nester von Korciten gepfändeten 2 Pferde,
am 3. Jul i ,7!l7. Die 5,°/, Zinsen «5 kr.

Post.Ni. l5 . Johann Kristan, wegen dcm
Mathias Schemua und Georg Mulej von Korei»
ten na kam<.'„s^ gepfändeten 3 Pferd.' am 4.
Juli »777. Die 5"/« Zinsen , si g ' / kr

Post.Nr. l<l. Blas und Mathias Kun'.
tschitjch für den Sebastian Kavalar gepfände»
len Pferde am lü . März »77U. Die 5°/«

linsen p'- 5si'5ü'/, kr.



98

Post-Nr. »7. Nachbarschaft Welben laut
Erhebung zu Gunsten derselben für Pfändungen
am 22. Juni l 7^N. Die 5"/<, Zinsen 3 st. 93 V , kr.

Post-Nr l^t. Für cine unbekannte Partei
Die 5° / , Zinsen . . . . n st. 2>^ kr

Post Nr. l l ; . Nachbarn von Unter-Lelvniz
wegen, d,l, Nachbarn von Lantschovo und Un^
terleibniz gepfändeten Gaiscn am 2 l Novcm
der l ? W Dle 5»°/. Zinsen . 2 fl. ^ 2 / , kr

Post Nr. 2«. Anton 3asa»'sche Kinder,
den Anton Lasar'schen Kindern gehörig. Di»
5"/« Z'nscn 4 st. » ' , ' / , kr

Post Nr. 2 l . Für eine unbekannte Partei

> Die 5° / , Zinsen . . . . I » fl 42 ' / , kr.
PostNr 22. Für eine unbekannte Partei

Tie 5<7, Zinsen «7 kr.

Post.Nr. 23. Für dcn Verlaß der Agnes
Thomasin die ord. a'rar. Schuld-Obligallon
ddto l . August l«64, Z. tt^W, pr. 4°/„ an
Johann Tyomasin lautend . . . . 5>U st

Post-'>ir. 24, Aus dem Verlasse des
Andreas Faicich für das Gut Auhing 5 st !16 kr,

Post-Nr. 25 Für den Verlaß des Georg
Deschman erliegen nebst ciner Erbstell.r-Quillung
ddto l i^. ?<pril '«2« pr. l5 fl. 2 ^ ' / kr ,4st.«« kr,

Post-Nr 2«. I n Folqe Bewilligung vom
5. Jänner l 63 l für die Erckutionsmassa des
Johann Älinar von Krop'p über erfolgte Aus-
gaben erliegen noch . . . . 4 st. 5tt kr.

Post Nr 27. Erlag für den Verlaß des
Andreas Kordesch zu Gunsten der Gläubiger über
bereits erfolgte Beausgabung noch der Nest
pr. . . . l fl 7 kr.

Post-Nr. 28. Verlaß der Luzia Polka
pr l^j st. 22 kr.

Post'Nr. 29. Für Ioscf und Agncs Per-
ditsch die 5,°/^ avar ord. Schuldobligation
ddto. l . November l78N, Z. l,<l, pr. 4lM fi.

Diejenigen, welche hierauf einen Anspruch
zu mache» gedenken, werden d.mnach hiemit auf»
gefordelt, ihre dießfälligen Recklsansplüche nun-
mehr um so gewisser
b innen E i n e m J a h r e , sechs Wochen

u n d d r e i 2 a g e n
Hiergerichts geltend zu machen, als im widrigen
Falle diese sämmtlichen Depositen caduk erklärt
werden.

K. k. Bezirksamt Radmannödorf, als Ge-
richt, am 25 Jänner !«65.


